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Anlageklassen-Factsheet

Dieses Dokument informiert Sie über die Eigenschaften, Vorteile und 
Risiken bei Direktanlagen in Edelmetalle und soll Sie bei Ihren 
Anlageentscheidungen unterstützen. Für Fragen steht Ihnen Ihr Bera- 
ter oder Ihre Beraterin gerne zur Verfügung.

Das physische Edelmetall eignet sich ideal als Diversifikation zu 
anderen Anlagen. Die Anlage ist möglich in Barren unterschied- 
licher Grösse. Zu den Edelmetallen gehören Gold, Silber, Platin 
und Palladium. Ausser Platin und Palladium eignen sich die 
anderen zu den Platingruppenmetallen gehörenden Edelmetalle 
wie Iridium, Rhodium, Osmium und Ruthenium nicht für Kapital- 
anlagen. 
 
Edelmetalle sind Metalle, die besonders korrosionsbeständig sind. 
Einige Edelmetalle, zum Beispiel Gold und Silber, sind deswegen 
seit dem Altertum zur Herstellung von Schmuck und Münzen in Ge- 
brauch. Im Laufe der letzten vier Jahrhunderte wurden die Platin- 
metalle entdeckt, die eine ähnliche Korrosionsbeständigkeit wie Gold 
aufweisen.

Formen der Edelmetalle
Münzen, Barren, Konto

Die richtige Form
Das physische Edelmetall eignet sich als Diversifikation zu anderen 
Anlagen. Die Anlage ist in unterschiedlichen Grössen und Formen 
möglich. Bei Gold stehen unter anderem Barren mit hoher Fälschungs- 
sicherheit und Münzen verschiedenster Anbieter zur Verfügung.  
Zu den gehandelten Edelmetallen gehören Gold, Silber, Platin und 
Palladium, wobei Gold am häufigsten gehandelt wird. 
Wer sich nicht mit dem Transport, der Lagerung oder Pflege des 
physischen Edelmetalls aufhalten will, dem steht das Edelmetallkonto 
als Alternative zur Verfügung.

Das Edelmetallkonto ermöglicht Anlagen in Gold, Silber, Platin  
oder Palladium ohne physische Lagerung. Die Bestände werden 
buchmässig in Gramm oder Unzen als Kontoguthaben geführt. 
Physische Edelmetalle können zur Gutschrift auf dem Metallkonto 
eingeliefert werden; Einlieferungen können eingeschränkt oder 
abgelehnt werden. 
Eine physische Auslieferung ist grundsätzlich möglich und erfolgt 
gegen Belastung von entsprechenden Kosten. Auslieferungen 
können insbesondere bei eingeschränkter Marktliquidität, regu- 
latorischen Restriktionen oder Fällen höherer Gewalt verzögert  
oder abgelehnt werden. Die Definition von Mindestgewichten für 

Ein- und Auslieferungen bleibt vorbehalten. Wird eine physische 
Auslieferung abgelehnt, kann der Kunde die Edelmetallkonto- 
bestände jederzeit verkaufen oder das Metallkonto kündigen.

Goldmünzen:
Schweiz:	 Vreneli CHF 10 / 20 / 100 (auf Anfrage);
 	 Helvetia CHF 20
Frankreich:	 Napoleon 20 FF
USA:	 American Eagle; Double Eagle
Kanada:	 Maple Leaf
Mexiko:	 Peso
China:	 Panda
Australien:	 Nugget
Südafrika:	 Krügerrand
England:	 Britannia; old and new Sovereign
Österreich:	 Dukaten (MwSt.-pflichtig); Kronen; Florin; Philharmoniker

Goldbarren:
Traceable1 Gold: 
Standard-Barren à ca. 12,5 kg
Barren à 1’000 g / 500 g / 250 g / 100 g / 50 g /  
20 g / 10 g / 5 g / 2 g / 1 g 

Fairtrade1 Gold: 
Barren à 20 g / 10 g / 5 g / 2 g / 1 g

Silberbarren:
Traceable1 Silber: 
Barren à ca. 1’000 g

1 Detaillierte Informationen finden Sie unter www.zugerkb.ch/nachhaltigesgold



Vorteile
Diversifikation
Edelmetalle weisen häufig eine geringe Korrelation zu traditionel-
len Anlageklassen wie Aktien oder Obligationen auf und können 
zur Diversifikation eines Portfolios beitragen.

Werterhalt
Insbesondere Gold wird seit Jahrhunderten als Wertaufbe- 
wahrungsmittel genutzt und kann in Zeiten erhöhter Inflation oder 
wirtschaftlicher Unsicherheit an Bedeutung gewinnen.

Hohe Marktliquidität
Gold gehört zu den weltweit meistgehandelten Rohstoffen und 
kann in der Regel jederzeit zu Marktpreisen gehandelt werden.

Physischer Sachwert
Physische Edelmetalle stellen einen realen Vermögenswert dar,  
der nicht von der Zahlungsfähigkeit eines Emittenten abhängig ist.

Risiken
Potenzieller Verlust
Bei einer Investition in Edelmetalle (physisch oder in Buchform) 
können Anlegerinnen und Anleger aufgrund von Wertschwan- 
kungen einen Verlust erleiden, da der Wert der Edelmetalle unter 
den Einkaufspreis sinken kann.

Marktrisiko
Die Anlegerinnen und Anleger tragen das Risiko, dass der Wert 
der Edelmetalle während der Haltedauer sinken kann. Der  
Preis der Metalle wird durch das Angebot und die Nachfrage 
bestimmt. Zudem beeinflussen das Verhalten und die Risiko- 
bereitschaft der Anlegerinnen und Anleger die Preisbildung.

Liquiditätsrisiko
Die Liquidität von Edelmetallen beschreibt die Möglichkeit, Edel- 
metalle zu aktuellen Marktpreisen zu kaufen oder zu verkaufen.  
Das Risiko, dass die Metalle nicht innert nützlicher Frist, zu Markt- 
preisen oder ohne Auswirkungen auf den Markt gekauft/ver- 
kauft werden können, liegt bei der Anlegerin bzw. beim Anleger.

Fremdwährungsrisiko
Der Preis von Edelmetallen wird international überwiegend  
in US-Dollar festgelegt und kann neben Angebot und Nachfrage 
auch von Wechselkursbewegungen beeinflusst werden.  
Wenn Edelmetalle in einer anderen Währung als der Heimwährung 
gehandelt werden, kann die Anlegerin bzw. der Anleger  
daher einem Fremdwährungsrisiko ausgesetzt sein.

Rechtlicher Hinweis
Die in dieser Publikation verwendeten Informationen stammen aus externen Quellen, welche die Zuger Kantonalbank als zuverlässig erachtet. Die Zuger Kantonalbank hat keinen Anlass, dies anders 
einzuschätzen. Dennoch kann auch von der Zuger Kantonalbank keine Gewähr für Aktualität, Richtigkeit und Vollständigkeit der in dieser Publikation veröffentlichten Informationen übernommen werden. 
Diese werden ausschliesslich zu Informations- und Marketingzwecken bereitgestellt. Sie stellen weder ein Angebot im rechtlichen Sinne noch eine Aufforderung oder individuelle Empfehlung für den Kauf 
oder Verkauf von bestimmten Finanzinstrumenten oder Bankdienstleistungen dar und können daher eine Kundenberatung mit weiteren spezifischen Produktinformationen nicht ersetzen. Der Empfänger 
dieser Publikation ist durch diese Publikation nicht von seiner eigenen Beurteilung entbunden und soll jeweils auch die spezifische Produktdokumentation sowie die Broschüre der Schweizerischen  
Bankiervereinigung über die «Risiken im Handel mit Finanzinstrumenten» (erhältlich über die Homepage der Schweizerischen Bankiervereinigung: www.swissbanking.org) zur Information heranziehen. 
Diese Publikation enthält keinerlei Empfehlungen rechtlicher Natur oder hinsichtlich Investitionen, Rechnungslegung oder Steuern und sie kann auch nicht sämtliche Risiken in Bezug auf Finanzinstrumente 
offenlegen. Dem Empfänger dieser Publikation wird empfohlen, vor jeder Transaktion zu prüfen, ob sich diese hinsichtlich der spezifischen Umstände und Zielsetzungen für ihn eignet. Hierzu empfiehlt 
die Zuger Kantonalbank den Empfängern dieser Publikation, dass sie gemeinsam mit einem professionellen Finanzberater eine unabhängige Beurteilung der spezifischen finanziellen sowie rechtlichen, 
regulatorischen, steuerlichen, kreditmässigen und buchhalterischen Konsequenzen vornehmen. Die vorliegende Publikation richtet sich im Übrigen ausschliesslich an Personen mit Wohnsitz in der 
Schweiz, die darüber hinaus keine US-Personen sind, und somit ausdrücklich nicht an Personen, deren Nationalität und/oder Wohnsitz den Zugang zu solchen Informationen aufgrund der geltenden 
Gesetzgebung verbieten. Weder die vorliegende Publikation noch Kopien davon dürfen ins Ausland versandt oder dahin mitgenommen werden. Die Bank übernimmt keine Verantwortung für dahin-
gehende Handlungen Dritter. Die Zuger Kantonalbank haftet im Übrigen nicht für allfällige Verluste oder Schäden aus der Verteilung oder Verwendung dieser Publikation.

Gut zu wissen
Gold (Au)
Das chemische Symbol «Au» ist auf die lateinische Bezeich-
nung «aurum» zurückzuführen. 

Silber (Ag)
Für Silber steht das chemische Symbol «Ag», was vom 
lateinischen Wort «argentum» abstammt. 

Platin (Pt)
Platin wird in der Chemie mit dem Symbol «Pt» gekennzeichnet. 
Es stammt von der spanischen Bezeichnung «platina» ab 
(Verkleinerungsform für Silber «plata»). Es ist ein grau-weisses, 
dehnbares und edles Metall. Es wird für die Herstellung  
von Schmuckwaren, Katalysatoren, Laborgeräten oder Zahn- 
implantaten verwendet.

Palladium (Pd)
Das chemische Symbol «Pd» wurde von seinem Entdecker 
nach dem fast gleichzeitig entdeckten Asteroiden Pallas 
benannt. Es wird ähnlich eingesetzt wie das Platin. 

Rechte und Pflichten von Anlegerinnen und Anlegern
Mehrwertsteuer: Bei physischem Kauf/Verkauf von  
Goldbarren und Goldmünzen (ausser Dukaten) ist keine Mehr- 
wertsteuer fällig. Silber, Platin und Palladium unterliegen 
jedoch der Mehrwertsteuer.


